
 

 
MATERIAL 
§ Gekämmtes, gasiertes und mercerisiertes Baumwollgarn in den Farben: 

- weinrot 
- hautfarben 
- schwarz 
- weiß 

§ Häkelnadel der Stärke 3 
§ Stopfnadel zum vernähen 
§ Füllwatte 
§ Kleines Glöckchen z.B. von Schokoladen-Osterhasen oder -Weihnachtsmännern 

VERWENDETE ABKÜRZUNGEN 
Rd. Runde LM Luftmasche 
R. Reihe W-LM Wende-Luftmasche 
M Masche KM Kettmasche 
fM feste Masche hStb halbes Stäbchen 
Stb Stäbchen 
Reliefstäbchen dafür wird ein Stb um den Maschenkörper eines anderen Stb gehäkelt. Statt also wie 

gewohnt in eine M einzustechen, wird die Nadel vor oder hinter dem Maschenkörper des 
Stb aus der darunter liegenden Reihe vorbeigeführt. 

verd. Maschen verdoppeln (zwei fM in eine fM der Vorrunde häkeln) 
abn. Maschen abnehmen (zwei fM der Vorrunde zusammenhäkeln, dabei steche ich zuerst in beide 

vorderen Maschenglieder ein und hole dann ganz normal den Faden, damit die Abnahme kaum 
zu sehen ist) 

In Klammern steht jeweils die Anzahl der Maschen nach einer gehäkelten Runde (ohne LM und KM), damit 
Du zwischendrin kontrollieren kannst, ob alle Maschen da sind. 
Je nachdem, mit welchem Garn und welcher Nadelstärke Du häkelst, wird der Weihnachtsmann 
verschieden groß. Mit den oben genannten Materialien passt er gut auf eine Hand, mit Zeigefinger für den 
Kopf und Daumen plus Mittelfinger für die Arme. 
Und nun kann es losgehen. Ich wünsche Dir viel Spaß beim häkeln. Solltest Du Fragen, Anregungen oder 
Verbesserungsvorschläge haben, kannst Du gerne eine eMail an sarahkueken@gmail.com schreiben. 
Wenn Dir die Anleitung gefallen hat, freue ich mich über eine positive Bewertung in meinem Shop.  



Die Rechte der Anleitung und der Fotos liegen bei mir (Sarah Keute). Die nach dieser Anleitung gefertigten Handpuppen 
dürfen nicht verkauft werden. Es ist ausdrücklich untersagt, die Anleitung oder Teile daraus zu kopieren, zu verkaufen, 

zu tauschen oder zu veröffentlichen! 

 

HALS UND KÖRPER (in der Farbe „hautfarben“ beginnen, in geschlossenen Runden) 
è Dazu in der Farbe „hautfarben“ direkt am Kopf anmaschen (hinten in der Mitte) und zwar um die festen 

Maschen von Runde 29. 
è Außerdem wird jede gerade Runde von links gehäkelt, Du wendest also nach jeder Runde die Arbeit, 

damit das Muster des Körpers später gleichmäßig wird, weil wir noch in Reihen häkeln werden. 
 1. Rd.: LM, 20 fM, KM (20) 
 2. Rd.: W-LM, 5 * (3 * fM, verd.), KM (25) 
 3. Rd.: W-LM, 5 * (2 * fM, verd., 2 * fM), KM (30) 
è Farbwechsel, dafür die letzte M der 3. Rd. mit „weinrot“ abmaschen 

 
 4. Rd.: W-LM, 10 * (2 * fM, verd.), KM (40) 
 5. Rd.: W-LM, 10 * (3 * fM, verd.), KM (50) 
 6. Rd.: W-LM, 50 fM, KM (50) 
 7. Rd.: W-LM, 17 * fM, 3 * abn., 19 * fM, 3 * abn., 2 * fM, KM (44) 
è Je nachdem, wo genau du den Hals am Kopf begonnen hast, kann die Verteilung auch anders ausfallen. 

Wichtig ist, dass vorne 19 fM am Stück sind und die jeweils 3 Abnahmen seitlich (als Schultern). Der 
Rest der fM von Runde 7 muss dann in Summe auch 19 ergeben. 

 8. Rd.: W-LM, 44 fM, KM (44) 
è Faden nach der KM durchziehen und abschneiden 

 

Zu- und Abnahmen 
Egal ob in Spiralrunden oder in geschlossenen Runden nehme ich an unterschiedlichen Stellen zu, damit 
am Ende der Zunahmen kein Sechseck entsteht. 
Deshalb liest sich die Anleitung vielleicht anders, als Du es gewohnt bist, aber es geht mir darum, dass 
die Zunahmen nicht in die Stellen erfolgen, an denen in der Vorrunde zugenommen wurde. 
Dann hast Du nämlich ein gleichmäßiges Ergebnis:  

 
Bei den Abnahmen ist es später das gleiche Prinzip. Wenn in mehreren aufeinander folgenden Runden 
abgenommen werden soll, versetze ich die Abnahmen ebenfalls. 


